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UM WAS GEHT ES? 

Die Frischluftzufuhr für mehr als 100.000 Menschen im Südosten Münchens wird 
durch das „Strukturkonzept Hachinger Tal“ mit überwiegend Gewerbeflächen und 
anderen Planungen gefährdet.  
Wir wollen erreichen, dass diese wichtige Frischluftschneise dauerhaft von weiterer 
Bebauung freigehalten wird. 

 

WAS IST IN LETZTER ZEIT PASSIERT? 

Stadtklima-Untersuchung des Deutschen Wetterdienstes (DWD) veröffentlicht 

➢ Die Ergebnisse der DWD-Stadtklimastudie sind jetzt online und bestätigen unser 
berechtigtes Anliegen (beigefügt eine Kurzfassung der Ergebnisse). 

➢ Presseerklärung der Stadt vom 26.6.2020 unter 
https://www.dwd.de/DE/presse/pressemitteilungen/DE/2020/20200626_stadtklima_muenchen_new
s.html;jsessionid=D6D2551CB02958B422D7DB3E869724FE.live31093?nn=16210 

➢ Den vollständigen Ergebnisbericht kann man unter folgendem Link abrufen:  
https://www.dwd.de/DE/leistungen/pbfb_verlag_berichte/l_einzelbaende/berichte252.html?nn=16102 

➢ Die Stadtratsfraktion der ÖDP/FW fordert für jeden Bebauungsplan ein 
klimatologisches Gutachten, um negative Auswirkungen auf das Stadtklima und 
die Gesundheit der Menschen in der Stadt zu vermeiden. Das soll auch im 
Regionalen Planungsverband thematisiert werden. 

➢ SZ-Artikel vom 27.6.2020 „Klimawandel“ http://sz.de/1.4949270  

Klima-Gutachten zur Strukturplanung Hachinger Tal noch nicht ausgeschrieben 

➢ Münchner Stadtrat hat das Gutachten beschlossen. 

➢ Die Ausschreibung sollte im 2. Quartal 2020 erfolgen. 

➢ Zur Festlegung des endgültigen Untersuchungsdesigns werden derzeit noch 
abschließende Gespräche geführt. 

➢ Die Fraktion der GRÜNEN im BA 17 fordert, dass die Stadtklima-Untersuchung 
des DWD im Klima-Gutachten einbezogen wird. 

beschleunigtes Bebauungsplanverfahren ohne Umweltprüfung für 

Unterhachinger Gewerbegebiet an einer Engstelle der Frischluftschneise geplant 

➢ Die Unterhachinger Gemeindeverwaltung hat offensichtlich „überfallartig“ einen 
Entwurf für den Bebauungsplan 164 A, Gewerbegebiet Unterhaching Nord im 
Gemeinderat zur Abstimmung gebracht. 

➢ Möglicherweise ist dieser Bereich dem Gebiet des Grünzugs zuzuordnen. 

➢ An der Engstelle der Frischluftschneise sollen Querriegel mit 21m Höhe entstehen. 

➢ Die GRÜNEN im Gemeinderat fordern das o.g. Klima-Gutachten abzuwarten. 

➢ SZ-Artikel vom 25.6.2020 „Frischluftschneise“ http://sz.de/1.4947986 

https://www.dwd.de/DE/presse/pressemitteilungen/DE/2020/20200626_stadtklima_muenchen_news.html;jsessionid=D6D2551CB02958B422D7DB3E869724FE.live31093?nn=16210
https://www.dwd.de/DE/presse/pressemitteilungen/DE/2020/20200626_stadtklima_muenchen_news.html;jsessionid=D6D2551CB02958B422D7DB3E869724FE.live31093?nn=16210
https://www.dwd.de/DE/leistungen/pbfb_verlag_berichte/l_einzelbaende/berichte252.html?nn=16102
http://sz.de/1.4949270
http://sz.de/1.4947986


Bürgerinitiative „Frischluftzufuhr für München“ 

AKTUELLES NR. 6 
01.07.2020 

 

 

Seite 2 von 3 

WEITERE SCHRITTE UND IHR BEITRAG 

! Thema Klimawandel auch in den jetzigen schwierigen Zeiten mit Priorität bei 
Planungen verstärkt berücksichtigen, denn es ist existentiell für unsere Zukunft. 

! Bitte alle eintragen auf online-Petition www.openpetition.de/frischluftzufuhr 
pro Adresse bis zu 5 Personen möglich, auch Jugendliche! 
Bitte leiten Sie den Link weiter, je mehr desto besser! 

! Rückmeldung relevanter Infos an buergerinitiative@frischluftzufuhr-muenchen.de 

! Interessenten werden in den Verteilerkreis aufgenommen, wenn sie ihre E-Mail-
Adresse an buergerinitiative@frischluftzufuhr-muenchen.de senden. 

! Info-Flyer und Plakate verfügbar: buergerinitiative@frischluftzufuhr-muenchen.de 

 

Spenden-Konto der Bürgerinitiative läuft aus Kostengründen auf den Schatzmeister 

Stefan Huber, Commerzbank, IBAN DE53 7004 0045 0830 3109 00 

Spenden sind für Flyer, Plakate, Internetauftritt, usw. 

Wir können leider keine Spendenquittungen ausstellen, weil wir kein e.V. sind.  

Wir bedanken uns gerne persönlich, wenn wir ihre (E-Mail-) Adressen erhalten. 

 

 

Danke an alle für Ihre Unterstützung! 

 
 
Thomas Kiesmüller 
 

Sprecher der Bürgerinitiative „Frischluftzufuhr für München“ 

Homepage  https://frischluftzufuhr-muenchen.de 
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Stadtklima-Untersuchung des Deutschen Wetterdienstes (DWD) 
(26.6.2020) 

- Kurzfassung der Ergebnisse - 

Der DWD-Bericht zeigt wissenschaftlich fundiert, dass in München eine erheblich 

höhere Wärmebelastung und eine Zunahme von Tropennächten in den nächsten 

Jahren zu erwarten ist.  

Dem wirkt das thermische Windsystem „Alpines Pumpen“ sehr wirkungsvoll 

entgegen. Dazu ist es jedoch erforderlich, dass die Funktionsfähigkeit der 

Luftaustauschbahnen erhalten bleibt. Insbesondere große, zusammenhängende 

Grünflächen wie der Grünzug Hachinger Tal fungieren als Luftaustauschbahnen 

und gewährleisten auch zukünftig günstige bioklimatische Bedingungen und eine 

hohe Lebensqualität für die Menschen in der Stadt und seiner Umgebung. 

Fazit: keine weitere Bebauung der Frischluftschneise. 

 

 
   Das Alpine Pumpen (Quelle: DWD)  


